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Rundschau .
— Se . Maj . der König hat dem Musikdi¬

rektor Prem im Inf . Reg. 125 das Verdienst¬
kreuz verliehen.

Böblingen , 31 . Mai . Das Ergebnis
der heutigen Landtagsstichwahl ist folgendes :
Fabrikant Leibfried- Sindelfingen (Volkspartei )
erhielt 2437 , Gemeinderat Sperka -Stuttgart
(Soz.) 1355 Stimmen. Leibfried ist somit ge¬
wählt .

Heilbronn , 31 . Mai . Kommerzienrat
Adolf Heermann feierte gestern seinen 70 . Ge¬
burtstag. Die Heilbronner Handelskammer
und der Beirat der Berkehrsanstalten , denen
der Jubilar seit 1878 als Mitglied angehört,
überreichten ein Album mit den Photographien
ihrer Mitglieder. Komm. Rat Heermann hat
sich um Hebung von Handel und Gewerbe und
um das Berkehrsleben große Verdienste ecwor-
ben und wurde 1889 durch Verleihung des
Titels eines Kommerzienrats und 1902 als
stellt) . Aufsichtsratsvorstand der Schleppschiff¬
fahrtsgesellschaft durch Verleihung des hessischen
Verdienstordens Philipps des Großmütigen aus¬
gezeichnet . Zu seinem 70. Geburtstag hat er
nun den Friedrichsorden 1 . KI . erhalten .
Komm . Rat Heermann gehörte ferner lange
Jahre den bürgerl . Kollegien an , 12 Jahre
lang war er Bürgerausschußmitglied und 6
Jahre Mitglied des Gemeinderats ; außerdem
war er von 1889—95 Mitglied des Kirchen¬
gemeinderats .

— Für die ordentlichen Sitzungen des
2 . Quartals 1906 ist bei dem Schwurgericht
Tübingen , L . - G .-Rat vr . Kapff zum Vor¬
sitzenden ernannt worden . Die Sitzungen wer¬
den am 25 . Juni eröffnet.

E ss e n , 31 . Mai . Bertha Krupp , älteste
Tochter des verstorbenen Wirkl . Geh . Rats
Alfred Krupp , hat sich mit dem Legationsrat
Gustav v . Bohlen und Holbach , Legaiionssek-
retär bei der preußische » Gesandtschaft beim
päpstlichen Stuhl , verlobt .

Pforzheim , 30 . Mai . Die Polizei ver¬
haftete heute nachmittag hier einen 16jährigen
Friseurgehilfen , der gestern mittag am Bahnhof
in Wildbad ein Fahrrad gestohlen hatte . Das
Rad konnte ihm hier wieder abgenommen
werden. — Ein Unfall , der leicht hätte schwer¬
ere Folgen nach sich ziehen können , begegnete
heute nachmittag dem hier wohnenden Gärtner
Phil . Braun . Als er am Gasthaus zum „ Grü¬
nen Hof" um die Ecke bog , löste der heftige
Wind das am Balkon angebrachte Wirtsschild,das ihm auf den Kops siel . Wenn auch äußer¬
lich kaum verletzt , mußte er doch mit einer
Droschke nach seiner Wohnung gebracht werden.

F ü r st e n w a l d e , 1 . Juni . Ueber den
Fürstenwalder Spar - n . Vorschußverein, G . m .
b . H . , üe , dem , wie gemeldet, 361 000 Mk. ver¬
untreutwurden, ist der Konkurs verhängt worden .

Frei bürg (Schweiz) , 31 . Mai . Seit
1 Uhr nachmittags brennt bei heftigem Süd¬
westwind das,15 Kilometer östlich von Freiburg
gelegene Dorf Plaffeien nebst dem Weiler Ried ;bis 2 Uhr standen ungefähr 50 Gebäude in
Flammen .

Belgrad , 30 . Mai . Durch einen heute
veröffentlichten Königs . Ukas werden die ser¬
bischen Königsmördec , die Obersten Mafchin
und Popowitsch, die Oberstleutnants Mischitsch
und Lazarewitsch , sowie Major Kostitsch mit
voller Pension in den Ruhestand versetzt.

K o n st a n t i n o p e l , 29 . Mai . Der
deutsche Kaiser hat den beiden ältesten Söhnen
des Sultans das Großkrevz des Rothen Adler-
ordens verliehen.

— Die spanische Köuigshochzeit erfüllt
Madrid mit altspanischen Glanz . Bei der
Unterzeichnung des Chevertrags zwischen dem
König Alfons und der Prinzessin Ena von
Battenberg , die jetzt nach dem Uebertritt zur
katholischen Kirche den Namen Viktoria führt,
bediente sich das Paar , wie ein Telegramm
aus Madrid erwähnt , einer von Journalisten
zum Geschenk dargebrachten goldenen Feder .
Gestern mittag fand die die kirchliche Trauung
in der Kirche San Jeronymo statt ; sie wurde
vorgenommen mit dem Kardinal Sancho , Erz¬
bischof von Toledo und Pumas von Spanien,
während der Bischof von Notingham als Diakon
fungierte . Auch rings im Lande wird tüchtig
mitgefeiert . Aus allen Städten und Ortschaf¬
ten Spaniens melden die Behörden telegraphisch,
daß die Einwohner gleichfalls Feste veranstal¬
ten , daß überall Gottesdienste gehalten , Illumi¬
nationen veranstaltet und Almosen verteilt
werden.

London , 30 . Mai . Wie aus Krantzkop
(Natal ) gemeldet wird , machten die Aufstän¬
dischen gestern früh abermals einen heftigen
Angriff, der aber znrückgeschlagen wurde . Auf
englischer Seite fielen 3 Eingeborene , während
12 Eingeborene verwundet wurden . — Aus
Durban wird ferner gemeldet , daß Oberst
Mackenzie in Verbindung mit anderen Truppen-
abteilungeu eine erfolgreiche Umgehungsbeweg¬
ung im Singanansa-Land ausführte , bei der
bereits viel Vieh erbeutet wurde und zahlreiche
Aufständische fielen .

Mental auf den König
von Spanien .

Madrid , 31 . Mai . Auf den königlichen
Hochzeitszug ist in der Nähe des Wagens des
Königs bei der Rückkehr zum Schloß eine
Bombe geschleudert worden. Die Bombe war
in einem Blumenstrauß verborgen . Der Königs¬
wagen ist stark beschädigt . Der König und die
Königin langten wohlbehalten im Schloß an .
Die Behörden verhafteten einen Ausländer
und einen Spanier ; letzterer, 18jährig und
angeblich Student , ist sehr niedergeschlagen.

Madrid , 1 . Juni . Der Bombenanschlag
gegen das Köuigspaar geschah , als der Wagen ,
in dem das Paar saß , einen Moment vor dem
Hause 88 in der Calle Mayor anhielt . In
diesem Augenblick schleuderte jemand aus einem
der oberen Stockwerke des Hauses eine Bombe ,
die an der rechten Seite des Wagens zwischen
dem Hinteren Paar Pferde und den vorderen
Wagenrädern explodierte.

— Das Königspaar blieb unverletzt, sonst
aber waren die Folgen schlimmer als zuerst an¬

gegeben wurde . Ein Reitknecht wurde getötet,
ebenso 2 Pferde. Der Herzog von Satomayor,
der rechts neben dem Wagen ritt , wurde leicht
verletzt und 4 Soldaten vom Spalier wurden
auf der Stelle gelötet. Ein Leutnant , der den
Säbel präsentierte wurde tätlich verletzt . Einem
Pvlizeihornisten wurde der Hals aufgerissen
Auch eine zweite Frau , die in der Nähe stand,
kam ums Leben . Sofort nach der Explosion
sprang der Herzog von Cornachnelos an den
Wagenschlag, er öffnete ihn und war dem Königs¬
paar behilflich beim Aussteigen . Der König
und die Königin waren aufs Tiefste bewegt.
Als die Majestäten die Treppe des Schlosses
emporgestiegen waren , brachten die fremdem
Fürstlichkeiten, die sich um sie drängten , ihnen
die wärmsten Glückwünsche dar und gaben ihrem
tiefsten Bedauern über den Anschlag Ausdruck.

— Der König sandte einen Adjutanten nach
den Verwundeten , um über deren Befinden Er¬
kundigungen einzuziehen. Eine ungeheure Men¬
schenmenge strömte nach dem Palast, um dem
Königspaar Glückwuuschkundgebungen darzu¬
bringen .

— Die bekannt gewordenen neuen Einzel¬
heiten des Bombenanschlags stellen die Sache
schlimmer dar, als anfangs angenommen wurde .
Das Köuigspaar wurde nur dadurch gerettet ,
daß die Bombe sich in einen elektrischen Draht
verwickelte und in der Luft explodierte. Die
Bombe '

explodierte in der Luft in der Höhe
des ersten Stockwerkes des Hauses , in welchem
der Herzog von Ahumada wohnt . Mehrere
Stücke der Bombe schlugen auf dem Balkon
ein , wo sich zahlreiche Zuschauer aus der
Aristokratie versammelt hatten und übten unter
den dicht gedrängten Menschen eine furchtbare
Wirkung . In den engen Räumen standen nach¬
her große Blutlachen . Vier furchtbar ver¬
stümmelte Leichen lagen dicht am Balkon . Es
waren die der Marquise de Tolosa , ihrer
Tochter, ihres Cousins Don Antonio Calvo
und einer noch nicht identifizierten Persönlichkeit.
Den Tod fanden ferner Hauptmann Forras ,
sowie 2 Leutnants und 3 Soldaten von den
Spalier bildenden Truppen . 10 Personen aus
der Menge sind schwer verletzt. Der König
sagte : „ Ich bedaure nur die unschuldigen Opfer
und meine braven Soldaten. " Der Premier¬
minister leitete alsbald persönlich die Unter¬
suchung im Hause des Attentats . Ein Mann,
der rasck die Treppe heruntcrlief, wurde ver¬
haftet . In der 3 . Etage ist ein bescheidenes
Pensionszimmer an einen Mann , der am 22 . Mai
von Barcelona kam , vermietet gewesen . Man
glaubt , daß er mit einem der vier Verhafteten
in Beziehungen sieht. Er heißt Moral .

— Der Lokalanz. erfährt aus Madrid :
Der König wurde von einem Splitter der
Bombe an der Brust getroffen , die goldene
Kette des portugisische» San Thiago -Ordens
verhinderte aber eine Verwundung . Die Kette
brach in Stücke. Man bewunderte die Un¬
erschrockenheit des Königs , der, von Toten und
Verwundeten umgeben, den Umstehenden, sowie
seiner Gemahlin Mut zusprach .

— Aus Madrid wird dem Berl . Tagebl .
gemeldet: Der Eindruck der junge » Königin
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deren Hochzeitskleid ganz mir Blut befleckt
wurde , war furchtbar. Sie weinte unter
unaufhörlichem Rufen : „ Um meinethalben all
dieses Unglück ! " Der König legte schützend der^
Arm um sie und hob sie aus deni stark be¬
schädigten Wagen.
W Madrid , 1 . Juni . Ein Mann von eng¬
lischer Nationalität namens Robert ist als Mit¬
schuldiger an dem Bombenanschlag verhaftet
worden.

Madrid , 1 . Juni . Die Zahl der bei dem
Bombenanschlag Verwundeten beträgt 50 . Da¬
von sind 5 lebensgefährlich verwundet . Unter
letzter » n befindet sich ein Sohn des Generals
Weyler . Die Königin fühlt sich angegriffen .

— Der deutsche Kolonialrat ist zum 18 .
Juni einberufen worden . Zur Loge in Deutsch -
Südwestafrika wird gemeldet , daß Morenga
im Kapstädter Gefängnis untergebracht werden
und darin bleiben wird , bis in der deutschen
Kolonie der Friede wieder hergestellt ist . Das
ist wenigstens ein kleines Entgegenkommen der
Engländer. — In Deutsch - Ostafrika dauern die
Unterwerfungen mit Waffenabgabe fort . — Off¬
ener Widerstand wird nur noch wenig geleistet.
Die Rädelsführer sind zumeist verhaftet und
gehängt worden .

— Nach einem Herold-Telegramm aus
New- Aork bedeutet die jetzt in Guatemala aus¬
gebrochene Revolution in Wirklichkeit einen
Krieg mit San Salvador . General Barillias ,
ein reicher Pflanzer , früherer Präsident, berei¬
tet, wie es heißt, einen wohlorgavisierten Staats¬
streich vor .

Lokales .
Wildbad , 1 . Juni . Unsere Knrkapelle

spielte heute zum erstenmal in der Saison in
voller Besetzung , d . h . von 25 auf 36 Mann
verstärkt. Beim Mittagskonzert in der Trink¬
halle gelangten dadurch der Eröffnungsmarsch ,
sowie der Walzer und das herzige Wiener
Potpourri besonders zur Geltung . — Wir wol¬
len nicht versäumen, nochmals auf die Veran¬
staltungen heute und morgen abend besonders
zu verweisen . Heute abend der Lichtbildervor¬
trag „ Der Schwarzwald und sein Leben " der
überall so großen Anklang gefunden und mor¬
gen die Aufführung des vaterländischen Schau¬
spiels „ Der Ueberfall"

, das schon vermöge sei¬
nes lokalhistorischen Stoffes größtes Interesse
erwecken dürfte . Das Stück wird zumeist von
Wildbader Bürgern und Bürgerinnen darge-
stellt . Wir verweisen auf die diesbezüglichen
Inserate und wünschen beiden Aufführungen
beste» Eriolg und zahlreichen Besuch . Hoffent¬
lich gestaltet sich das Pfingstwctter noch recht
hübsch und bringt uns den zu diesem Feste
üblichen starken Reise - und Touristen -Verkehr.

W i l d b a d , 2 . Juni . Herr Kommerzienrat
Adolf Hcermann aus Heilbronn , feierte am 30.
Mai in unserer Bäderstadt im Kreise seiner
Familie seinen 70 . Geburtstag. Er stiftete aus
diesem Anlaß, um seine lebhafte Anteilnahme
an dem Zustandekommen der geplanten Berg¬
bahn auf den Sommersberg zu bekunden , ein
Kapital von 3000 Mk , welches nach Erstellungder
Bergbahn auf den Sommersberg zur Herstellung
vonSpazierwegen , Ruheplätzen, Schutzhüttenusw.
auf der Hochebene des Sommerbergs verwendet
werden soll. Für diese hochherzige Stiftung kann
sich Herr Kommerzienrat Heermann des Dankes
aller Bewohner und Freunde Wildbads ver¬
sichert halten .

Wildbad , 1 . Juni . Iw Verlaufe des
gestrigen Kammermusikabends, der trotz des ein¬
getretenen Gewitterregens gut besucht war , hat¬ten wir Gelegenheit , in der Tochter unseres
Musikdirektors, Frl . Lilly Prem die in lie¬
benswürdigster Weise den Klavierpart im 0 moli
Quartett von Mozart übernommen hatte , eine
Pianistin von hervorragender Technik , nuancen¬
reichem Anschlag und temperamentvoller Vor¬
tragsweise kennen zu lernen . Sie verstand es ,die Feinheiten der Mozartschen Komposition in
so tadelloser Weise . herauszubringen , daß die
Anerkennung der Zuhörer sich in allgemei¬
nem Beifall kundgab . Der Kgl . Badekommissär
Frhr . von Gemmingen überreichte Frl . Prem
ein prachtvolles Blumenbouquet . In den Her¬
ren Haßfurther , Koch und Echinger

tinierte Partner . besonders entzückte Herr
Echinger durch feinen seelenvollen Vortrag
auf dem Cello . — Vorher gelangte das Streich -
quartet in O moll (mit dem bekannten Thema :
Der Tod und das Mädchen) von Frz . Schubert
in mustergiltiger Weise zur Aufführung ,
hatte Frl . Prem aber auch durchaus rou-

Wniei7hcrl .
'tendes .

Zwei Hundertmarkscheine.
Erzählung von Rudolf Jura .

(Nachdruck verboten.)
„ Herr Richter, " antwortete Heinrich ver¬

zweifelnd, „ ich weiß durchaus nichts zu gestehen .
Sie haben mich durch Ihr Verhör schon so
nervös und verwirrt gemacht , daß ich kaum selbst
mehr weiß, was ich sage oder gesagt habe ! —
Lassen Sie mich gehen .

"
„ Gehen lassen , Herr Kullmann , darf ich Sie

leider jetzt noch nicht . Es ist bedauerlich, daß
Sie nervös geworden sind . Sie scheinen ja
Ihre anfängliche Keckheit tatsächlich ganz ein-
gebüßt zu haben . Aber bei einigem guten
Willen könnten Sie Ihre Gedanken sicher etwas
besser zusammennehmen. Ich muß Sie sogar
dringend ersuchen , daß Sic das jetzt tun und
endlich die Wahrheit sprechen . Sie werden
schon gemerkt haben, daß ich ein guter Kerl
bin , der nur Ihr bestes will und Ihnen Ihr
selbstverschuldetes Los gern möglich erleichtern
möchte. Aber ich will Ihnen verraten , daß ich
auch ein sehr eigensinniger Kerl bin, der sich
von seinem Vorhaben nicht leicht abbringen
läßt.

Sehen Sie , Herr Kullmann , ich habe es
mir nun einmal in den Kopf gesetzt , die Wahr¬
heit aus Ihnen heraus zu bringen . In diesem
Vorsatz lasse ich mich niaft irre machen und
weiche nicht von der Stelle, bis ich ihn durch¬
gesetzt habe. Ewiges haben Sie mir ja schon ,
teils freiwillig , teils unfreiwillig , verraten.
Aber ich bin neugierig und möchte gern alles
wissen . Nun seien Sie mal nicht so grausam
gegen meinen Schreiber hier . Bedenken Sie es
ist Mittagszeit, und der arme Mensch hat Hun¬
ger. Seine Frau wartet daheim mit dem Es¬
sen auf ihn . Er möchte gerne nach Hause ge¬
hen zu Lisch . Wenn er zu spät kommt, zankt
die Frau vwlleicht . Sie selbst haben vermut¬
lich auch Hunger. Also machen Sie doch ein
Ende ! Zumal Sie bereits nervös und abge¬
spannt sind . Von mir selbst will ich nicht re¬
den . Ich habe ungemein starke Nerven . Ich
halte es ohne Speise , Trank und Schlaf bis
morgen früh aus . Mich bekommen Sie mit
allem Leugnen nicht mürbe . Ich frage immer
von neuem : „ Wer hat Ihnen die beiden Hun¬
dertmarkscheine gegeben ? "

Heinrich schwieg und blickte zu Boden . Er
suchte zu verbergen , daß ihm vor Erregung die
Augen feucht geworden waren .

„ Noch immer keine Antwort? " sagte der
Untersuchungsrichter . „ Aber Sie scheinen
wenigstens gerührt zu sei » . Das freut mich .
Ich will daher noch einen allerletzten gütlichen
Versuch machen und Ihnen erzählen , was ich
von der Herkunft der Scheine selbst schon weiß
und was Sie natürlich ebenfalls wissen . "

Heinrich horchte mit unwillkürlich gesteigerter
Aufmerksamkeit auf , und der Untersuchungsrich¬
ter erzählte :

„ Vor etwa vierzehn Tagen sind aus einem
Schrank in der Reichsdruckerei in Berlin ein
Paket Hundertmarkscheine' sogenannte Fehl¬
drucke, bei denen die Zeichnung in irgend einer
unbedeutenden Kleinigkeit nicht ganz tadellos
ausgefallen war , und die deshalb auch nicht
nummeriert und zur Ausgabe bestimmt wurden ,
sondern am nächsten Verbrennungstagemit ver¬
nichtet werden sollten . Trotz aller Vorsichts¬
maßregeln ist es nun jemandeu gelungen, die
beiden Pakete zu entwenden . Er hat t >en feh¬
lenden roten Nummernaufdruck mit einer Hand¬
presse hergestellt und die Scheine bereits an
mehreren Orten des Reichs in den Verkehr
gebracht. Sir find sehr leicht kenntlich an dem
schlechten ungleichmäßigen Nummernausdruck u.
für den Kenner auch an den Kleinigkeiten. An
Ihren beiden Scheinen zum Beispiel sind die
Arabesken in der rechten oberen Ecke der Rück¬

seite verwischt, wahrscheinlich weil die Kupfer¬
platte durch Staub oder Schmutz verschmiert
war. Die Scheine sind deshalb bei einiger
Aufmerksamkeit sofort als falsche zu erkennen.
Es handelt sich aber dabei um Scheine, die
nicht nur gefälscht oder doch durch den unbe¬
fugten Nummernaufdr ck teilweise gefälscht sind ,
sondern die durch den schweren Diebstahl aus
der Reichsdruckerei entwendet worden sind , und
Sie , Herr Kullmann , haben sich der Mitwissen¬
schaft oder Hehlerei vervächtig gemacht . — - Wir
wissen selbstverständlich ganz genau , wer den
Diebstahl und die Fälschungen ausgeführt hat,
aber wir sammeln natürlich noch alle ihn etwa
belastenden Aussagen , und vor allem möchten
wir gern die Anzahl seiner Mitschuldigen fest¬
stellen . Ihnen , Herr Kullmann , will ich gern
glauben , daß Sie vollkommen unschuldig sind .
Trotz Ihrer Lügen und Wiveriprüche will ich
es Ihnen noch glauben . Aber nur, wenn Sie
jetzt auf der Stelle gestehen , wer Ihnen die
beiden Scheine gegeben hat . Und wenn Sie
mir glaubhaft Nachweisen , daß Sie die Scheine
ehrlich erworben haben , ohne um Ihre Ver¬
fälschung zu wissen , kurz , daß Sie sie in gutem
Glauben , ohne unrechtmäßigen Vorteil und zu
Ihrem vollen Nennwert in Zahlung genommen
haben , dann lasse ich Sie sofort frei und Sie
können in der nächsten Minute wieder nach
Hause reisen oder wohin Sie sonst wollen. "

Heinrich zitterte vor Verwirrung und hilf¬
loser Angst.

„ Wie kann ich Ihnen etwas glaubhast Nach¬
weise » , Herr Richter, " stammelte er , „ wenn Sie
doch entschlossen sind , mir nichts von alledem
zu glauben , was ich Ihnen sage . Aber ich
schwöre Ihnen , daß ich unschuldig bin , und ich
bitte Sie inständig , mich frei zu lassen . Sie
wissen ja , daß mein Geschäft schlecht gegangen
ist . Wenn ich also nichts verdiene, muß meine
Frau hungern . Nun habe ich eben vorhin ei¬
nen sehr einträglichen Posten als Reisender
für Skandinavien bei Rockstroh und Kompagnie
erhalten . Heute vormittag soll ich mich dort
wieder vorstellen und übermorgen abreisen.
Verderben Sie mir doch meinen Verdienst
nicht , den ich so nötig habe. Meinen Sie
denn, wenn ich durch Falschmünzerei , Hehlerei
und derlei Verbrechen so leicht Geld verdienen
könnte , ich würde mir die Arbeit machen und
eine mühsame Stelle als Reisender annehmen . "

(Fortsetzung folgt. )

Standssbuch -GHronik .
vom 26 . bis 28 . Mai 1906 .

Geburten :
26 . Mai . Großmann , Maximilian , Maurer hier , 1

Tochter .
30 . Mai . Gropp , Karl , Fabrikarbeiter hier, 1 Sohn .

Gestorbene :
20. Mai . Braun , Matthäus , Säger in Eyachtal, 24

Jahre alt-
28 . Mai . Henßler, Karl Wilhelm, Sohn des Metzgers

Ludwig Henßler hier 1 Jahr u . 4 Monate
all .

Mutmaßliches Wetter am 3 . «n » 4 . Juni
(Nachdruck verboten.)

Bei vorherrschend westlichen bis südwestli¬
chen Winden u . etwas kühler Temperatur ist
für beide Psingstfeiertage größtenteils bewölktes ,
aber nur »och zu wenig oder keinen Nieder¬
schlägen geneigtes Wetter zu erwarten.

Kräuterseife — beste Ge -
S sichtsseife — L 50 Pfg. p . St .

Ar . Schmelze, Wildbad

roll Hk. 1.IO 8,II
ksitizs Llussn ! — Auster na ä / .usvablen an

jeäsnvg.an !
Limit gart ,

Lkarisnstrasss 12 .

DampfMsäMstlilt
Birkenfeld.

Wir machen Interessenten darauf aufmerk¬
sam , daß unser Wagen im Juni regtlmäßig
jeden Montag nach Wildbad kommt.

Bestellkarlen für de» Wagen liegen in der
Expedition der „Chronik" auf .

vampfwarcdanrtali Mkirrnfeia .
Telefon 2.
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VsrssieliüiL
der vom 28. dis 30. Nal angemeldeten

Krvmden .
/ -r f/e -, 6v« s ^ ö/e -r.
6l»8ll»«k « . Viller

8piogel, Kr . Louis , Lrivatior KoustadtmK
Lxl . » »«tlrvtel

Nosontdal , Krau Vuguste Kov -Vork
8exdol, Krau Oortrud mit Bedienung Wien
KooIIo, I'rau Lontmoistor Kindock
Held , Krl. N . Lontiöro Lonn a. Ld.
Klinsek, Ilr . Hugo mit Krau Oom. und

Bedienung Krankturt a. N.
Klinscd, Kr. L . „
Klinscd , Krl . Klso

LtatvL « eil « vav
VON König , Krau Baronin Nünster
Kendrieds , HI . Lärmen
Oörard , Irl . Honsdorf b . Kldorteld
Kckmann , Krl . N . Kiel
Kckmann , Krl. K. Kiel

bikstli . se. Iräl »Iei » lSr »» »» »»«»»
Laudonin , Kr. Kormann , Kadrikant Lorllu
Laudonin , Krau Klara „
Noll , Kr. 0 . , Kadrikant Nanndeim

ILotvi iiiiii VIII » Vw »»««r 6 i »
Kutin , Kr. 8., Lrivatior Krankkurt a. N.
Kulm , Krau Lrivatiöre „
Kalrxmplo -Olark, Nrs . London
8tovart , Niss, N . 8cdav „
Liolor , Kr . I . Krankturt a. N.

6ia8tl »aa8 « l i atiaelit
8edarpf, Kr . Lud v̂ig , Vorarbeiter Kouerdaek

6i»8tl ». -!« r VÜ8e »»K» I»I».
Longer, Kr . Kr . Köln/, 8cdauspiolor Nagdodurg
Kral, Krau Loedtsainvalt Nünsingon

Hotvl iilmiipp .
Lindondorg , Krau Kolono, Zoll . Klüggo, Kriv.

mit Bedienung Loriin
Lindondorg , Kr . Kr. Otto, 8edrittstellor „
Lange , Krau Nario, Lontiöro „
Koormann , Kr . Vd . , Kommor/ionrat mit

Krau Oom. Koildronn
Kistoldor, Kr. Konrx V. mit Krau Oom.

Oineinati K. 8. V.
Norkol, Krau Licdard Kssdngon
Koormann , Kr . Vd . mit Krau Oom. Kamdurg

ITn toi l ' koition «. x «Id . Idaa »»»».
Ruxxmann , Kr. Kaufmann Kircddoim
8clmoidor , Kr . Kr . , Lrofossor Lorlin

6 i » 8 tl ». « ar alt « »» ViaÄ « .
Kokkt, Kr . Oskar , Krivatmann Krosdon
Kuednor , Kr . Molt, Kaukm. 8tuttgart

Hotel nuni K« I «lv »»ei » lLNvei » .
Krdo, Kr. L ., Lentnor mit Krau Oem .

Kriodonau-Lorlin
Laugortor , Krau 0., Kautinanns Wvo. 8tuttgart

Hotel ARai 8vl»
Kaisor , Kr. Karl , Vxotdokor Nudau

b » 8tl » nun » wilde »» FR»I»I».
Kriodmann, Kr . Nax, Kaufmann Lömkild i. Kd.
Kalk, Kr . dosok , Kaufmann Lrotton
Luscd , Kr . Krvin, stud . tdool . lüdingon

Lorlin
Nanndoim

Irodeit? i. 8elü.

lto ^taiiratioii I'olaieiigavteii
Lülüor , Kr. Lrauoreidesit ?or Kroudondeim

Llotvl Vo8t
Kappel , Kr. Vug . , Kotolbositrior Nüncdon
Lot?, Kr. Lrivatior Lorlin
NWor , Kr . Kr. doli. . , xr. ^rrit mit Krau Oom.

KamdurZ
Kondor , Kr. K ., Kaufmann Nannlioim

Hutot LussiseKvr H «t .
Koubnor, Krau -lusti/rat mit Krl . Koelitor

KorZau
dVrosÄnslr̂ , Kr . Kaufmann
Lauss , Kr . Laul , Kaufmann
Nüllor, Kr . Otto , Lontior
Nüllor, Krau ^ugusto „
dVolü, Kr . lV . O. , Kaulmann Kroiold
Oorlaoli , Kr. Oustav , Kabrikant dVarseliau
^scliauor , Kr. d. , Olromikor Kranlrlurt a. N.
LrüninZliau8, Kr. VV. 6 . , Kaufmann dVordold

Hat «! l8vZin»lL « K«1ck. Vvdseir .
Ködlo, Kr. Karl , Oboroxpoditor a. K. mit

Krau Oom. Nünolion
Kütxo, Kr . 0 . dV. , Nissionar ' dndion

« K«I<l
8oitx , Kr . Lodort , Kisond .-Kxpod. OöxxinZon

Lre8tiiur » t1 «»n
Laumbusod, Kr . KudiviZsdafon
Kgolor, Kr. Inspektor Loutlingon

Villa ItätLaer
Kiogol, Kr . Kr . , Kaufmann Llainr a . Ld.
Lodo, Kr . Kriodr. , Oivilingsniour mit Kr.

Osw . Llasovvitr! b. vrosd.
liarl Iia ) vr , LvvsvtikrAstr. 18S.

Kändol , Kr . Lud>vig, Kanzlist 8tuttZartVd lkeelr , LöoiA .-LLrlstr . 74.
8edmidt, Kr. Oarl, 8eldo88ormoi8tor Koidondoim

Oi »«rtHr8t «r La8 «I»
Loscd , Kr . dVill ^, Kaukm. Haiti (>Vo8tindion)

< ln . Ztutl , H »ux »t8tr » 88« 88 .
Kudor , Kr. lVnton , Lrivatior Llünodon

HI»rii » aolL «r Lott
KauZ, Kr . Oottliod , Oastivirt

liübisr ür »88
Ldrlied, Kr .

HeiLvr Vi8vl » «r
Korn, Kr . d. K. Lrauoroibositxor

Vr , Vael »8 HVv«
Ooorgo, Kr . Kr. Kdivard L ., Lrivatior

Vl » 8el »i»«ri »
Look , Krau ^ngolika OionZon a. Lr.

Vr . Vuraliv Haiuiuvr , LövkLberAStr . 1S5.
Nüllor, Kr . KuZou , Odorstloutnant a. K. mit

Lorlin

dorusalom

Loddort

Oottingou
Oonk

Vadriliaut »vder M«5.
Oantnor , Krau Krosdon

N «lLL«ri »» vi8t «r liappkliuaun
AoZIor, Kr . Ootttriod , Kassier 8tuttgart

SÄvlLvra »«i8tvr iirau ««
Kollo, Kr . 8tokan, Lriv . mit Krau Oom. dsn^

HaiLoirLitor l iiiiloulii rzxor
8tüZolsedmitd , Kr. L. Kaufmann Lamborg

Villa Li » L«r
doromias , Kr. Oarl , Kolrorationsmalor 8tuttZart

Wue . lianiniorvr
Kiscd , Kr. 2aodäus, Lrivatior LavovsdurZ

Vrl88l «» «rl »vaii »1vr lllalvr .
NaZZ, Kr. 8touorväedtor dVurxacd

8earx lklast
Nüllor, Krau Ldilippino , Lodrorsivo. Liricontold

Villa Rlvatedoli «
von 8edoolo , Kr Ladon -Ladon
I'ouknor, Krau dustmrat Lorgau
Ouradxo , Krau Kauptmann Lurgau

lLark Villa
Ostorrotd , Krau Lontn . mit Krau 8edvv. Lorlin

Villa kaaliae .
von 8troiok , Kr. LoiodsZoricdtsr . a. K. 8tuttgart
dVoiss , Krl . Lorta Oosdoim
Kangondaedor , Kr . Nanriel ., Ltarror Odorkessaed

Vr . lLkaa "HV« . , OlL»»ti . 30.
Küdno , Kr. Kvvald , Lkarror m. Kr. Oom. Lorndurg

L » vlL «ra » lkoii » vt8vl » .
Krdardt , Krau Koidondoim

Villa 8vl,ill .
Nillor, Kr. Kr . dod. , ^r^t mit Kr . Oom . Hamburg

k^ri8var 8el »iai «i .
Kommol , Kr. Nax , Kautm . mit Kr . Oom . 8tottin

Villa Vr «il »vr .
düttnor , Kr . Koirat Odarlottondurg

Vr 1?reil »er lki»L» »» i»i»
Nulort, Kr. Kr . mod . mit Krau Oom. Nünstor

Villa Viktoria
Koddordoso, Krau Kntorstaatssolrrotär mit

Knlrolin 8trassdurg
ILiaiiLoiiNvlni

Krau Oom . und Krl . Loodtor
Villa lliiiikolniaiiii .

Lostolmo ^or , Kr . Kudvig, Lontior Augsburg
^.uorndoimor, Kr . Oarl Augsburg

Witwe Uviarivl »
Kangontoldor, Krau Koildronn

Xajxiiiki8tor iiiritvrkopf
Lflanro , Kr . Krvst dagstdoim
LurO, Kr . K. , Oastmrt 8tuttgart

Oorlaedor , dVildolm
Vaiglo , Nattdäus
Lömor, Viktoria
Kued , Nario
Löttingor, Kranx
dViodmâ or, Odristian

^8od^vämm1o, Oottliod
Lurr/ , Lonrad
Lockt, Nario
8ednoidor , VLidolmiuo
8odäior , Vgatdo
Lausedor , Ursula
8edou , Vdam

Korrdoim
Oaildort

dVostdauson
Lireddoim u . L .

Oottingon
V^assoraliingon

VItdurg
Ilntervvalddauson

Lirkoniold
Orossdottvar

8aulgau
Ooislingon
8tuttgart

2adl dor Kromdon . 1530 .

Lonrsrt - LroZramm Lss ^ nrorcdsstsrs

ZLNiLtLA , äsu 2. 5uui 1306,
al »«aS8 <» 7 I lir

1 ) „ Linrug dor Oästs auf dor Wartburg " aus
Lanndäusor k . Ragnor

2) Ouvorturo 2 . Op . „ Kas sdorns Lkord ^ Vudor
3) „ ^ValdmLrokvn" VValLor Kadrbacd
4) „ Kor 1ot2ts Oruss" Kisd Kovi
5) Londildsr aus „ Walküre " Kick . Wagner

. 6) „ Klsmlna " Oalopp Ksrmann
LormtLA, äsu 3 . 1906

v «ra » itt » A8 8 —8 VI»» .
1 ) Odoral : „ Kun bitten vir den lieiligen Oeist "
2) Ouvertüre r . Op . „ Stradella " K. Klotov
3) „ Kur ! Kuri" Walasr Uorena
4) „ Angelus " aus Leönos pittoresgues Llasssnet
4) Kantasie a . d Op . „Kaust " Oounod
6) „ Krauender?" Llarmrka dod . Ltrauss

a » «l»a » ittaK8 3 2 S Vl » r
1 ) „ Kaisor-dagor -LIarsed" Kilondorg
2 ) Ouvorturo 2 . Op. „ Kiodtor und Lauer,, Krx . 8uppö3) „ Kor Kimmol voller Oeigon " Wal?er Mdrer4) „ Olüdvürmedon" dd^lle d . Linke
5) „ Kordiscdo Kantasie " 80I0 kür Listen Id . Iloed

( Herr WsissKsrbsr) .6) Oodot a. d. Op. „ Kor Kroisodüt^ " 0. N. v . Weder
7 ) „ Lund um den Ltodpansturm " Lotpourri Kr?. Wagner8) „ Out gotrolkon" Lolka Ke^er

al »v»»tl8 6 7 l l»r
1 ) „ dudilaums -Narscd"
2) Ouvorturo 2 . Op. „ Die diobisedo Kister "
3) „ Nein Ledonslaul ist Lied und Lust " Wal2or
1) „ Kngarisedo Ldapsodie " Kro . 1
5) „ Lildor aus Kordon " 8uito

a. Narscd-Kznnnus . d. Lied . c. 8pringtan?.
6) „ dägorlatein " Lolka

NoutLss, äsu 4 . 1906 , voi-mitt 8
1) Odoral : Kun danket alle Oott
2) Ouvorturo ?u „ König 8tekan"
3) „ Idorosionstädtor Lindordalltänxo " Wal2er
4) Vorspiel 2u „ Lodongrin "
5) „ Ldapsodie norvegionno" Kr . 3
6) „ KdoLvoiss" Na?urka

v «r »»»itt »L8 RR —iS Vlir
1) 8ouvonir -Narsed
2) Ouvorturo ?u „ Lux Lias"
3) Kou Wien" Walxor
4) 8laviscder lan? K. 8
5) Liif, Laik, Lulk " dagerdoder -Lotpourri
6) Wettrennen" Oalopp

2 »l»e »»<l8 6 —7 lll »r
1 ) Krönungsmarsed a. d. Op. „ Kor Lroiot "
2) Lakocxx -Ouverturo
3) Nan lobt nur einmal " Wal/or
4) Liede 2um Volke " Lavatina kür Liston -8olo

(Herr löpksr).5) Koiorlielior / ug 2um Nvnster aus „ Lolmugrin "
6) Klektrisir -Lolka

V . Lrom
Lossini
dod. 8trauss
Kr? . Lis?t
Kotmann

Kom?ak
dis 9 lidr

L. v . Lootdovon
Kadrbacd
L. Wagner
8vondsen
LrLl

L. leucdgrader
Nondolssodn
d . 8trauss
KvorLk
8cdroinor
Kilondorg

Noxordoor
Kölor-Löla
d. 8trauss
Kr? . 8uxxö
L . Wagner
0 . Kaust
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?üll§8t80lliitL§, äkll 3, lull ! 1906

Ital . 8alLt.

?sm58tmoiltL5, äM 4 . Ililli 1906
Uöm . ? L8t6teKsiI .

^rüIl1ivA8-8upp6.
LLlbskrioL88ö mit 8pg.rASI.

LllKli8od LvÄ8td66k, Zarniort .
Ok886rt .

Llootourt1ö - 8npp6
linear . 0ot6lstte8 m. Li8otto

6k3Llilliorts 0etr8svkükts mit
LVsstmorolanci .

n>6886rt .

8tg .lt jsäsr b630iicltzrtzn 4 .N2siß6 :

Llars k - eidlartk

^.clolk ^roUmüller
? iQ3,H286jLrstg,r

— Verlobte -
^ iläbLä LllIiV7 . Hall

? ÜN »8l6Q 1906 .

^ ggdrgcl
kt unä bleibt llss beste öeutscbe rsbrrsä !
prärlslonsurbelt ersten ganzes l äsber 2 » ml

5 fslire sckriktllebe üsrrwtie .faln-raclei' von l^k . 54,— an .
E DoppelxioekenIaZer von Mk . 60.50 an .
Pneum3t>cm3ntel IVsk. 3,30 . L̂uftseklSucUs 2,20 . ^ cet^lenlsiemen 1,60 . Oiocken 0,15.
Ketten 1.40. ? ed3l 1,00. Luftpumpen 0,35 . LMtel 1,75 . Künmiisctnnen 22.—. LonstiIS
ttgustialtunZsmLsctiinen sov/ie ^3§68ewekre, Lctieidendüclî li, lesckms , l.uft^evvelire »Pistolen , unä pevolver unerreiclit dtl!i§.
- > ViurZLrink «Lirtzkt nn L«L8«rU«nI»r»»»«! t I . ——

^ uk >Vuuscti ^ nsiciirssenäung.
11suptkais !o§ senden an jedermann gratis und franko die

üeottciie lSaffen - liin! ksIn'i'süfgdi'üM in ki'eieiuentn ^ Hli. ob ? !

Äiw ^ ttz — Kuoiisn !
vss ist das Oliiok dsr Linder ! Der sinkaeksts , billiAsts und btzkömm-lieksts Lueksn vird mit Nr Oetker n Vsekpnlvsr 5 10 ? kx . ( 3 8t.25 kkx .) xodaoksn und solek sin Lacken missrät nie !

Vorrätig in den i»«88«r «»r Ossekättsn dsr 8tsdt .

llrlkompsong
Lsirsnouivsk '

isb ÜLZ b 6 2 bs .
lu ^ 6N IN rülen lsesssrsn Llkr ^ äfdM .

Wildbad .

ZahUmgs - Anfforderuug .
Diejenigen , welche mit ihren Steuern und sonstigen Abgaben an

die Stadtpflege pr. 1905/06 noch im Rückstand sind , werden hiemit
aufgefordert , längstens bis IS . Juni d. I . Zahlung zu leisten .

Den 2 . Juni 1906.
Die Stadtpflege .

Mel MsiicksMe .
Illdgbsr U . Lluiniatli , rrgitsur

llLlmdLlldsrstrLsss 10 Llinutön rmtsrchgld äss Lalnikoks .

«mpüoklt 2N äsn I '
siörtgZon 86IN6II voilLÜAllekvu Aitta ^ 8tj8ek

L AK . 1 .50 . — Abonnement LIK . 1 . 40 . — lable ä 'böte ^ 1 vbr .

IM W ^ LZr . WMVMsÄiZT

Sonntag , (jsn 3 . luni , gdvnö8 6 '^ Ukr
^ .uMIirunZ ' ä6L vatsrlLnälLoIion LoliLuspisls

llerlederkll i»VilMt
von 0r . leuso !

<7r/ / 6/r </ <; /' -// - </ 18Ä- gksZ L-r/re-r
Liiäe ASA6N Ilbr .
kreis « «ier klüt «« :

fremden - und krosLSniumsIoxs Air . 4 .— ; Lo§snplat ?i Air . !k — ; iks-rgust
Air . 8 .30 : ? artorra (nickt nummsr .) Air . 1 .88 ; 8tsi>plutr ini I ' urterrs V3 ? k^ .;
Oktllsris 30 ? tz . Nummerierte Karten Im Oorverlraut in der Expedition de ;
Ladeblatte; , voselbst g.uok Dsxts , sls -r . broebisrt ä 50 kkK. LN bttbsn sind.

« » » WMiHW '" Viele Anerkennungen .
einheimisches, uarantiert reines

echtes Schweineschmalz
feinstem Griebengeschmack, in 10 Pfd . -Blechdosen ä Mk . 6 .50

sowie in emillierten Blechgefätzen als : >»
Eimer Z i 20—30 Pfd . i I p . Nachn vd . Voreinsdg . des Betrags-' 12—40 „

- -Rtnghafen Für Holzgeb . bes . Preist , zu Diensten -
Waffertopf ^ i 12—40 „ l Zz I Li »K«i» L » Z,pI«i-
Teigschüflel - > J0—50 „ 1 a, s Kirchheim -Teck, Lürtt .

Nachnahmegebühren vergüte sofort .

ZperlaI ^unst-cafel -fionlg
kristallklar , goldgelb , pikantes Aroma

bei 9 Pfd . Dose . Mk. S .—
„ 25 n . 60 Pfd . Eimer per Pfd . . . . „ — ,48
„ 120 Pfd . Eoner per Pfd . „ — .47

sn äötgii per Pfd . „ — .68
DaniSl Irsidsr

König -Karlstratze S6 .

Stuttgarter Liederhalle-
Getdlotterir

llaupt§6^ ilm 25000 ülLpK
ferner 1 Gewinn L1« « 60 Mk. , S666 Mk. , 2 Gewinne L 1666 Mk,

lO Gewinne L 266 Mk ., 20 Gewinne L 166 Mk . u . s . w .

Lose ä 2 Mark sind zu haben bei
Okr « EWLlÄkrSlch

Papierhandlung

kreistolitzuds
^ bakLsi ^Ls , ^

lk ° iS8r »ZNZLks >§ SKz
! ^ spks8iks ?sgs ,
I ^lolrplissisk klo

swxüsblt
i Ilios :-- s. AsptisltgsssliLft !

seilst . Volr , Peuerdaostl
LZI . Lorlikk «rg,rit.

Schwchiügkr
pargklil

! k. 1'dkel 8i>ärF « Iii x .?k. SO ?tz.
8iiDell8pdr § tz1ll j>. ?f. 8S ktz.

Prompter Versand nach
auswärls .

Mr Heppen ,Karlsruhe. Tel . 302 .

kjikssnlkiüeii
Schmerzlinderndes Mitte, , welches den
Liweißachalt vermindert , bei längerem
Gebrauch zumeist zum verschwinden
bringt und sodann Leitung erzielt, ist
s„0r. kanbolrer's tlsraiol" «

Glas l.20 in den Apotheken erhältlich,
wo nicht, direkt durch die chem. Labr .

vr . weil . Saakol -lvr L A»s «r
v . w . d . 3 „ Aüvvbsll . *

er
eines zarten , reinen Gesichts mit rosigem
jugendfrischcn Aussehen , weißer , sam¬
metweicher Haut und blendend schönem
Teint gebrauchen nur die allein echte

v . Bergmn « u . Co -, Radebeul' mit Schutzmarke : Steckenpferd
L St . 50 Pfg . bei Hosapoth. Nr
Metzger n Fr . Schmelzle. ^ I

?°I>7ZppMIicli sienf .

uomöop . UrLinxkliuLtsii
'

dis dskaunt . Nöl ^i «'
I I8PI6H 8 « I»vi » (On . Op . dpee.

Leit, zs 2,5 ) . Osnsral- Oopot : Lälsr-
axotksLs Lärokksim -Isok.

Ürkältliok ä 70 kk^ . bei Herrn
Ii <» trrz, «»tl, . It , . AK«i ^Avr.

Rspiä
LeknsllAlanilpntripuIvsr ä 80 ? k8-
ist vartrsklliek kirt «U> N «ii »«n.

Telefon Nr. »». Reduktion , Druck und Verlag von A . Wildbrett , Wildbad .
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